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Myn fruntlich dienst zu vor achtbar vnd wise groißgunstige guide frunit 
nach deme ich vernamen wie daß die zeubersche, so ir itzt bie euch auff  daß 
hauß Schauwenburg sitzen habt bekennet daß sie meinem bastert sonne Barnt  
zu Olden Dorph wonhafftich bezaubert hab, vnd die weil ir nun offtn bi se 
kommen vnd so belannget an euch meyn gantz freunthlich vnd fleissich bitt 
daß ihr von ahr mit fleisse wollten eruorschen ob sie es im vielichtt hinwider kunde 
ab thue da mit der armer gesell van der großen peine zu seiner gesundig- 
keit kommen muchte, daß wolte Godt der almechtiche vunerschuldet nicht 
lassen vnn ich binn myt in hinwider  zu verdienen stetz willich 
dart Hinberckhausen den 29 augusti anno 58 
                                                             Jobst von Hauß  
 

 



 

Seite 2

 
 

 

 

 

Rückseite 
 
 
Dem achtbaren vnnd wissen Rudoff Vogelsang 
amptman zu Schauwenpurg  meinen in funde 
      großgunstigen freundt 
 
 

 

transkribiert von Dirk Völkening 2014 <kerstinvoelkening@web.de 

Über Anregungen/Verbesserungen würde ich mich sehr freuen 

 


